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Bibelgesprächskreis

Schöpfungstexte aus aller Welt
Texte zur Schöpfung gibt es nicht
nur in der Bibel. Zu allen Zeiten und
an allen Orten machten sich Men-
schen Gedanken, wie die Welt und
dieMenschen erschaffenwurden.

An fünf Abenden werden Texte ge-
lesen, die vom Zeugen und Gebären
handeln, und wie das Leben auf der
Erde weitergegeben werden kann.
In einer Schöpfungslegende aus Sibi-
rien ist Nau die Urmutter des Men-
schengeschlechts. Charakteristisch
für den «muntu» (Mensch) in Afrika
südlich der Sahara ist, dass er das Le-
benswachstum nur in einem Mitei-

nander-Teilen sieht. Für Hannah
Arendt ist die «Geburtlichkeit», im-
mer wieder offen zu sein für neue An-
fänge, entscheidend, dass das Leben
auf der Erde weitergeht. Und Doro-
thee Sölle glaubt, dass die Welt erst
sichtbar wird, wo sie besungen wird.
Solche unterschiedlichen Texte zu
lesen und Leseerfahrungen auszutau-
schen, darum geht es an den Aben-
den im Herbst 2023. Es ist ein Ange-
bot, das eigene Bild der Schöpfung
zu erweitern und zu vertiefen. Hin-
tergrundinformationen zum Kontext
der Texte sind je nach Fragen und In-
teressen der Teilnehmenden möglich.

Aber zuerst geht es einfach darum, ge-
meinsam zu lesen und darüber ins
Gespräch zu kommen. Eingeladen
sind interessierte, fragende, kritische
und offene Menschen.
Dienstag, 17. und 31. Oktober, 14.
und 28. November und 12. Dezem-
ber, jeweils 19.30 Uhr, Lorenzsaal der
Arche.
Anmeldung bei Daniel Ammann,
Seelsorger und Theologe im Pastoral-
raum Hürntal, daniel.ammann@hu-
kath.ch, auf der Webseite www.hu-
kath.ch oder über 062 748 31 10.

Daniel Ammann, Pfarreiseelsorger

Vortrag in der Kirche Dagmersellen am 21. September um 14.00 Uhr

Tarotkarten und christliche Mystik
Der bekannte Volkskundler Kurt
Lussi aus Ruswil hält in der Kirche
Dagmersellen einenVortrag zur Bil-
derwelt der Tarotkarten. Er deutet
die Motive auf den Karten auf dem
Hintergrund der religiösen Vorstel-
lungen von 500 Jahren Kultur- und
Kirchengeschichte. Dazu zeigt er
Bilder und bezieht auch dieDarstel-
lungen in der Kirche Dagmersellen
mit ein.

Tarotkarten, wie sie heute verwendet
werden, haben meist den Zweck, den
Menschen Richtlinien zur Gestaltung
des Lebens zu geben. Ursprünglich
bezog sich dies jedoch nicht auf das
Diesseits, sondern auf die Gestaltung
der irdischen Existenz in Bezug auf

das Weiterleben der Seele nach dem
Tod. Besonders deutlich belegen dies
die Visconti-Sforza-Trionfikarten, die
in der zweiten Hälfte des 15. Jahr-
hunderts im Auftrag der Mailänder
Herzogsfamilien Visconti und Sforza
hergestellt wurden.

In diesem Vortrag entschlüsselt der
Referent Kurt Lussi aus der Sicht der
damaligen Zeit einzelne Motive eines
Visconti-Tarotdecks und bringt sie in
Zusammenhang mit biblischen Tex-
ten sowie der religiösen Erbauungs -
literatur des 15. bis 19. Jahrhunderts.

Kurt Lussi, Referent
Daniel Ammann, Pfarreiseelsorger

Kurt Lussi war bis zu seiner Pensio-
nierung zuständig für die volkskund-
liche Sammlung von Josef Zihlmann
aus dem Luzerner Hinterland.
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Fest der Völker am 2. September, katholische Kirche Dagmersellen

«Zämä läbä – zämä fiire»
In der Gemeinde Dagmersellen le-
ben Menschen aus rund 50 Natio-
nen. Unter dem Motto «Zämä»
steigt am 2. September das grosse
Fest der Völker und Kulturen – eine
Art «Streetfood-Festival».

«Zämä»
Das Fest der Völker 2023 steht unter
dem Motto «Zämä». Das gleichna-
mige Schweizer Getränk wird dabei
eine wichtige Rolle übernehmen und
auf spielerische Weise Menschen zu-
sammenführen. Lassen Sie sich über-
raschen und zu neuen Kontakten
verführen.
An Marktständen rund um die katho-
lische Kirche Dagmersellen kann
man sich mit Essen aus verschiedens-
ten Ländern bedienen. Aufgetischt
werden beispielsweise Injera aus
Eritrea, Feijoada aus Portugal, Früh-
lingsrollen aus Vietnam, Pirogi aus
Polen, Obatzter aus Deutschland ...
Gegessen wird an Tischen in der Kir-
che und bei schönem Wetter auch im
Kirchengarten. Es gibt eine Bar und
verschiedene Darbietungen von
Tanz- und Musikgruppen unter-
schiedlicher Kulturen. Eine Riesenku-
gelbahn lädt Gross und Klein zum
Mitspielen ein. Die Jubla betreibt
einen «Menschenfussballkasten» und
bietet Spielmöglichkeiten für kleinere
Kinder. Das Fest endet mit einem
multikulturellen Gottesdienst mit der
wunderbaren Musik von zwei ukrai-
nischen Sängerinnen.

Vorverkauf nutzen
Wer sich an den Essensständen be-
dienen will, braucht einen Festbän-
del. Verkaufsstellen: Papeterie Frey,
Baselstrasse 22, Dagmersellen und
Sekretariat des Pastoralraums Hürn-
tal (Pfarrhaus), Kirchstrasse 3, Dag-
mersellen. Preis für Erwachsene
Fr. 20.– / für Kinder und Jugendliche
(6–16) Fr. 12.– / für Kinder unter 6
gratis. Getränke werden verkauft.
Sofern im Vorverkauf nicht alle Es-
sensbändel verkauft werden, können
auch noch direkt am Fest Bändel er-
worben werden.
Auch wer keinen Bändel hat, ist am
Fest willkommen. Das kulturelle Pro-
gramm steht allen offen. Nur für das
Essen braucht es einen Bändel.

Integrationsgruppe Espera

ProgrammFest der Völker
Samstag, 2. September 2023

11.00 Apéro-Time:
Auftritt «Echo vom Chrüz-
berg» (Schwyzerörgeli),
Getränkestand und Bar
öffnen

12.00 Essensstände öffnen
13.00 Spielprogramm beginnt:

Menschenfussballkasten,
Spiele für Kinder, Riesen-
kugelbahn, «Zämä»-Spiel

14.30 Auftritt portugiesische
Tanzgruppe

16.00 Auftritt albanische Tanz-
gruppe

18.00 Multikultureller Gottes-
dienst mit den ukrainischen
Sängerinnen Kateryna
Yehorycheva und Lidiia
Kretova. An der Orgel
Michael Temnykov

Mit dem neben-
stehenden
QR-Code kann
das aktualisierte
Programmabge-
rufen werden.
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Neues Kursangebot

Letzte Hilfe
Erste Hilfe nach Unfällen zu leisten,
wird in unserer Gesellschaft als eine
selbstverständlicheAufgabe angese-
hen. Doch wie helfen wir Men-
schen, deren Lebensende gekom-
men ist?

Das Lebensende und Sterben macht
uns als Mitmenschen hilflos. Uraltes
Wissen zur Sterbebegleitung ist mit
der Industrialisierung schleichend
verloren gegangen. Der Kurs «Letzte
Hilfe» holt dieses Wissen wieder her-
vor. Interessierte lernen, was sie für
die ihnen Nahestehenden am Ende
des Lebens tun können. Sterbebeglei-
tung ist keine Wissenschaft, die nicht

auch in der Familie und der Nach-
barschaft möglich ist.
Im Kurs werden Basiswissen, Orien-
tierung und einfache Handgriffe ver-
mittelt und es wird ermutigt, sich
Sterbenden zuzuwenden. Denn Zu-
wendung ist das, was alle am Ende
des Lebens am meisten brauchen.
Der Kurs beinhaltet vier Themen-
schwerpunkte: Sterben ist Teil des
Lebens; Vorsorgen und Entscheiden;
Leiden lindern; Abschied nehmen.
Es ist ein Kurs für alle!
Ort: Lorenzsaal der Arche.
Zeit: Samstag, 21. Oktober von 10.00
bis 16.00 Uhr mit einer Teilete zum
Mittagessen.

Kursleitung: Jörg Leutwyler (Seelsor-
ger) und Iris Czymek (Pflegefach-
frau).
Kosten: Der Kurs ist kostenlos. Eine
Erfrischung und Stärkung wird offe-
riert.
Anmeldung: Daniel Ammann, Pasto-
ralraum Hürntal, daniel.ammann@
hukath.ch oder auf der Webseite
www.hukath.ch. Es wird die Reihen-
folge des Eingangs der Anmeldungen
berücksichtigt.
Organisation: Pastoralraum Hürntal.
Der Kurs wird ebenfalls unterstützt
von der Reformierten Kirchgemeinde
Dagmersellen, dem Alterszentrum
Eiche und der Spitex Dagmersellen.

Vereinsreise der Frauengemeinschaften Uffikon-Buchs und Dagmersellen

Schönste Barockstadt der Schweiz
Die Frauenreise 2023 führt nach So-
lothurn, in die Barockstadt, wo die
Zahl 11 allgegenwärtig ist.

In der lebhaften und verkehrsfreien
Solothurner Altstadt gibt es vieles zu
entdecken und zu geniessen. Solo-
thurn ist die Stadt mit der «magi-
schen» Zahl 11. Mit ihren 11 Kirchen
und Kapellen, 11 Brunnen, 11 Tür-
men, 11 Treppenstufen zur St.-Ur-
sen-Kathedrale … strahlt die Stadt
einen besonderen Charme aus.
Nach einem gemeinsamen Kaffee
zum Start bleibt Zeit, die Altstadt in-
dividuell zu entdecken. Das Mittag -
essen wird im originellen Restaurant
«Oskar & Louise» serviert. Der Nach-
mittag startet mit einer besonderen
Führung unter dem Thema «Lädeli-

Stadtgeschichten». Auf dem Rund-
gang (ca. 2 Std.) erfährt frau span-
nende Geschichten über den histori-
schen Handel Solothurns und beim

Besuch von vier Boutiquen erzählen
die LadenbesitzerInnen aus ihrem
Alltag.

Reiseprogramm
Dienstag, 19. September
8.25 Uhr Besammlung am Bahnhof
Dagmersellen. Abfahrt: 8.37 Uhr.
17.53 Uhr Rückkehr Bahnhof Dag-
mersellen.
Kosten für Bahn, Stadtführung und
Mittagessen: mit Halbtax ca. Fr. 60.–,
ohne Halbtax ca. Fr. 80.– (wird auf
der Heimreise eingezogen).
Anmeldung bis Dienstag, 12. Sep-
tember im Sekretariat Pastoralraum
Hürntal, sekretariat@hukath.ch oder
062 748 31 10.

Organisationsteam: Desirée Graber
und Yvonne Zimmerli
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Solothurn ist eine Frauenreise wert.
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Sommerlager 2023 der Jubla Dagmersellen

«Solakadabra»

«Solakadabra» lautete das Motto im
Sommerlager der Jubla Dagmersel-
len.Auf einemwunderschönenLager-
platz in Seelisberg wurden zehn Tage
Abenteuer verbracht. Spielen, Rät-
seln, Baden, Bauen, Kämpfen, Singen
undGeniessen standen auf dem Pro-
gramm. Obwohl das Wetter nicht
immermitspielte, war die Stimmung
zauberhaft gut.

58 Kinder und über 25 LeiterInnen
nahmen beim Lagersegen in der Kir-
che Abschied und machten sich mit
Zug, Schiff und Standseilban auf die
Reise nach Seelisberg. Nach der obli-
gaten Anwanderung wurden auf dem
Lagerplatz verschiedene Bauten er-
richtet, so dass dem Häuserkampf
nichts mehr im Wege stand. Der
Kampf um den Hauspokal wurde lei-
der von bösen Kräften überschattet,
welche zeitweise sogar den Pokal an
sich rissen. Mit vereinten Kräften
konnte die dunkle Magie aber gebän-
digt werden und es kam zum ver-
dienten Sieg der guten Magie.

Die spannende und aussichtsreiche
Wanderung auf den Niederbauen
Chulm und das Baden im Seelis-
bergseeli werden in bester Erinne-
rung bleiben. Ebenso der Gruppen-
tag, wo sich jede Gruppe einzeln in
den Wald verzog und für sich war.

Besuchstag
Am Sonntag konnten die Eltern, Ge-
schwister und weitere Angehörige
die Kinder im Jublalager in Seelisberg
besuchen und Einblick in den Alltag
der Zauberschule erhalten. Nach

zehn Tagen Abenteuer kehrte die
Schar glücklich und zufrieden nach
Hause zurück.

Lagerrückblick
Der Lagerabschluss findet am Sams-
tag, 23. September um 17.00 Uhr in
der Kirche Dagmersellen statt. Nach
der Verabschiedung bisheriger
LeiterInnen und der Aufnahme
neuer Kinder und LeiterInnen wird
nochmals in den Alltag der Zauber-
schule eingetaucht und es gibt eine
Revue der schönsten Momente. Ab-
gerundet wird der Abend mit einem
Spaghettiplausch.

Text: Laura Tschopp
Fotos: Beatrice Bucher, Samira Hobi

Gegen 60 Kinder und 30 LeiterInnenmachten das Lagermöglich.

Beim Aufbauen halfen alle mit.

Anmeldung
Für das Spaghettiessen am Lager-
abend ist eine Anmeldung erfor-
derlich bis Donnerstag, 21. Sep-
tember: Telefon 062 748 31 10
oder sekretariat@hukath.ch.
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Gottesdienste

Samstag/Sonntag, 2./3. September – Fest derVölker
Kollekte für die Dienststelle Migratio der Schweizer
Bischofskonferenz, welche die Seelsorge für anders-
sprachige Missionen koordiniert (www.migratio.ch).

Samstag
18.00 Gottesdienst zumFest der Völker in der Kirche

Dagmersellen (Katharina Jost, Don Anton) mit
Michael Temnykov (Orgel), Kateryna Yehory-
cheva und Lidiia Kretova (Sopran).

Sonntag
09.00 Kommunionfeier in der KircheUffikon (Daniel

Ammann) mit Michael Temnykov (Orgel),
Kateryna Yehorycheva und Lidiia Kretova
(Sopran).

10.15 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche (Daniel
Ammann) mit Michael Temnykov (Orgel),
Kateryna Yehorycheva und Lidiia Kretova
(Sopran).

11.45 Taufe in der Kapelle Buchs von Marina, Tochter
von Sarah Kunz und Kevin Wirz, Dorfstrasse 20,
Buchs.

Mittwoch, 6. September
16.30 Rosenkranz in der Kapelle Eiche.

Donnerstag, 7. September
08.05 Schulgottesdienst für SchülerInnen der 3. und

4. Klassen in der Kirche Dagmersellen.
10.00 Gottesdienst in der Kapelle Eiche.

Samstag/Sonntag, 9./10. September
UffikerPatroziniumundKilbi
Diözesane Kollekte für die Inländische Mission für
Seelsorgeprojekte in der Schweiz und für Seelsorger-
Innen in Notlagen (www.im-mi.ch).

Samstag
12.15 Taufe auf dem Kreuzberg von Hannah, Tochter

von Nicole und Sven Brockmüller, Kanzleiweg
3, Dagmersellen.

13.30 Trauung in der Kapelle Buchs von Martina
Hummel und Benjamin Lang, Kaltbach.

Sonntag
10.15 Kilbigottesdienst in der KircheUffikonmit den

Erstkommunionkindern 2024 und der Brass-
band Uffikon-Buchs (Andreas Graf, Corinne
Blum).

10.15 Familiengottesdienst in der KircheDagmersel-
lenmit den Erstkommunionkindern 2024
(Katharina Jost).

Montag, 11. September
10.00 Schulgottesdienst für SchülerInnen der

Basisstufe in der Kapelle Buchs.

Mittwoch, 13. September
09.00 Eucharistiefeier in der KircheUffikon.
16.30 Rosenkranz in der Kapelle Eiche.

Donnerstag, 14. September
10.00 Gottesdienst in der Kapelle Eiche.

Samstag/Sonntag, 16./17. September –Bettag
Kollekte für «oeku – Kirchen für die Umwelt»,
welche die Erhaltung der Schöpfung in Kirche und
Gesellschaft fördert (www.oeku.ch).

Samstag
17.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche

(Andreas Graf).
17.00 Chenderfiir in der Siebenschläferkapelle

(Katharina Jost).

Sonntag
09.30 Ökumenischer Bettagsgottesdienst in der

KircheDagmersellen (Christine Surbeck,
Andreas Graf) mit demKirchenchor.
Anschliessend Apéro.

11.45 Taufe in der Kapelle Buchs von Milo Julius,
Sohn von Jolanda und Julius Gassmann,
Dorfstrasse 14, Buchs.

Montag, 18. September
07.50 Schulgottesdienst für SchülerInnen der

3.–6. Klassen in der Kirche Uffikon.

Dienstag, 19. September
08.05 Schulgottesdienst für SchülerInnen der

5. und 6. Klasse in der Kirche Dagmersellen.

Mittwoch, 20. September
16.30 Rosenkranz in der Kapelle Eiche.

Donnerstag, 21. September
10.00 Gottesdienst in der Kapelle Eiche.

Samstag/Sonntag, 23./24. September
Kollekte für die Kinder- und Jugendarbeit der Jubla
Dagmersellen mit ihren rund 40 LeiterInnen und
120 Kindern (www.jublada.ch).
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Zu Gott heimgekehrt ist ...

… am 21. Juli Josefina Flückiger-
Stöckli, AZ Eiche, vorher Feldmatte 2,
Dagmersellen, im Alter von 78 Jahren.
... am 30. Juli Willy Siegenthaler-
Widmer, AZ Eiche, vorher Ringstrasse
21, Dagmersellen, im Alter von 90
Jahren.
... am 3. August Pius Gasser-Kunz, AZ
Eiche, vorher Lindenzelgstr. 4, Dag-
mersellen, im Alter von 88 Jahren.
... am 5. August Maria Wermelinger-
Egli, AZ Eiche, vorher Chratz 2, Dag-
mersellen, im Alter von 84 Jahren.
... am 15. August Gertrud Häfliger, AZ
Eiche, vorher Im Baumgarten 1, Dag-
mersellen, im Alter von 78 Jahren.

Den Bund der Ehe ...

... schliessen am Samstag, 23. Sep-
tember in Engelberg Lydia Jogarajah
und Jonas Wicki, Lindengarten 7,
Dagmersellen.

Jahrzeiten Dagmersellen

Sonntag, 10. September
Gedächtnis für Sœur Marie Lauren-
tia, geb. Rosa Hodel, Kloster der
Dreifaltigkeitsschwestern Genf, vor-
her Lerchensand.
Bertha und Josef Ambühl, Zügholz.
Emma und Laurenz Ambühl-Meier,
Zügholz.
Marie Häfliger-Huber, Im Baumgar-
ten.
Kurt Kumschick, Singapur.
Emma und Josef Meier-Wey und
Sohn Josef, Zügholz.
Klara und Erich Wirz-Süess, Basel-
strasse.

Sonntag, 17. September
Dreissigster für Pius Gasser-Kunz,
Lindenzelgstr. 4.
Jahrzeit für:
Rosa Erni-Siegrist, Lindenzelgmatte.
Alois Leupi-Arnet, Neuweg, Uffikon.
Theres und Josef Karl Meyer-Müller,
Schmittengasse.

Sonntag, 24. September
Niklaus und Rosa Elmiger-Emmen -
egger, Feld, und Rosa, Alois und Leo
Elmiger.

Jahrzeiten Uffikon-Buchs

Sonntag, 3. September
Margrit Fellmann-Arnold, Hinter-
dorf, Uffikon, und Anna Arnold-
Nick, Dorfstrasse, Uffikon.
Josef und Marie Fellmann-Kaufmann
und Sohn Alfred Fellmann, Kantons-
strasse, Uffikon.
Hans Fellmann-Kaufmann, Halden-
rain, Uffikon.

Samstag, 23. September
Edwin Kaufmann-Meier, Bruggmatt,
Buchs.
Rosa Jost-Brun, Rötlerhof, Buchs.
Othmar Jost, Reussbühl.
Anna und Josef Hauri-Bemann und
Stephan Hauri, Hubel, Buchs.
Rosa und Josef Gabriel-Liem, Weid,
Buchs.

Samstag
13.30 Trauung in der Kapelle Buchs von Patricia

Zemp und Christian Frey, Wolhusen.
17.00 Aufnahmefeier der Jubla in der KircheDag-

mersellen (Andreas Graf). Dazu sind alle Mit-
glieder und FreundInnen der Jubla eingeladen.
Anschliessend Lagerrückblick und Spaghetti -
essen (siehe Seite 7).

19.00 Eucharistiefeier in der KapelleBuchs
(Armin M. Betschart).

Sonntag
10.15 Eucharistiefeier in der KircheDagmersellen

(Armin M. Betschart).

Mittwoch, 27. September
09.00 Eucharistiefeier in der KircheUffikon.
16.30 Rosenkranz in der Kapelle Eiche.

Donnerstag, 28. September
10.00 Gottesdienst in der Kapelle Eiche.

Samstag/Sonntag, 30. September/1.Oktober
Erntedank
Gottesdienstgestaltung: Andy Barna.
Diözesane Kollekte für finanzielle Härtefälle und
ausserordentliche Aufwendungen des Bistums Basel
(www.bistum-basel.ch).

Samstag
17.00 Erntedankfeier in der Kapelle Eichemit der

Trachtengruppe und dem Trachtenchor.

Sonntag
09.00 Erntedankfeier in der KircheUffikonmit der

Trachtengruppe und dem Jodlerklub.
10.15 Erntedankfeier in der KircheDagmersellenmit

der Trachtengruppe und dem Jodlerklub.
11.00 Taufe in der Kapelle Buchs von Joel, Sohn von

Corinne und Bruno Wigger, Marbach.
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Mitteilungen

Kontakt

Andreas Graf, Pastoralraumleiter
Deborah Fellmann / Heidi Burkart
Kirchstrasse 3, Dagmersellen
www.hukath.ch, 062 748 31 10
sekretariat@hukath.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
09.00–11.30 und 14.00–16.30 Uhr
Reservation Arche: Beat Achermann
reservation.arche@hukath.ch

Haltestelle Oase

«WäreDanke das einzige Gebet,
das du je sprichst, es wäre genug»
(Meister Eckart, christl. Mystiker)
Es werden Erfahrungen und Erleb-
nisse zum «Dankesagen» gesammelt.
Welche Formen gibt es und wie ha-
ben sie sich verändert? Oder ist es
nur eine Floskel, Danke zu sagen?
Das Ziel des offenen Austausches ist
es, dass mit den Überlegungen und
Erfahrungen der Teilnehmenden die
Zuversicht ins Leben gestärkt wird.
Dienstag, 12. September, 9.00–11.00
Uhr, Oase, reformierte Kirche Dag-
mersellen. Die Teilnahme ist kosten-
los und ohne Anmeldung möglich.

Frauengemeinschaft
Dagmersellen

Gemeinsambrunchen
Zmörgele auf dem Herzberg Uffikon
für Frauen, Männer, Kinder und
Jugendliche. Sonntag, 24. September
ab 9.30 Uhr. Kosten: Fr. 44.– für Er-
wachsene, für Kinder Fr. 3.– pro Le-
bensjahr. Anmeldung bis 8. September
an das Sekretariat des Pastoral raums:
sekretariat@hukath.ch, 062 748 31 10.

Kräuterkurs
Donnerstag, 19. Oktober, 19.00 bis
ca. 22.00 Uhr, Brunnmatthof, Altbü-
ron.

Es werden folgende Themen behan-
delt:
• Salz ist Leben
• Salzarten und wie Salz gewonnen

wird
• Kräutersalze selber herstellen
• Anwendung und Heilwirkung der

Gewürze
Leitung: Romana und Walter Zum-
bühl. Kosten Fr. 60.– inkl. Unterlagen
und selbstgemachtes, aromatisiertes
Salz, Kaffee, Tee, stilles Wasser, Des-
sert und Gebäck. Anmeldung bis
9. Oktober an das Sekretariat des Pas-
toralraums: sekretariat@hukath.ch,
062 748 31 10.
Bildung von Fahrgemeinschaften.
Abfahrt um 18.30 Uhr beim Parkplatz
hinter der Kirche (beim Geissenge-
hege).

Team junger Eltern

Ludotheks- undBibliotheksbesuch
inNebikon
Mittwoch, 13. September, 14.15 bis
ca. 16.30 Uhr im Primarschulhaus
Nebikon. Lasst uns gemeinsam die
Ludothek und Bibliothek in Nebikon
kennenlernen und entdecken. Kosten
Fr. 5.– pro Familie inkl. Zvieri. An-
meldung per E-Mail (tje1@gmx.ch)
bis am 3. September.

Frauengemeinschaft
Uffikon-Buchs

Spielplausch für Kleinkinder
Mittwoch, 6. September, 15.00–17.15
Uhr in Buchs. Schönwetter: Spielplatz
Schulhaus Buchs, Schlechtwetter:
Mehrzweckhalle Buchs. Eingeladen
sind Eltern mit Kleinkindern, um sich
auszutauschen und Kontakte zu
knüpfen. Ohne Anmeldung. Auskunft
bei Lisa Zimmerli (079 281 48 54)
und Michaela Stadelmann (079 400
65 93).

LiaWolf

Demütig und?

WarDemut einst eine religiös ge-
prägte Haltung des Dienens und
des Gehorsams, so ist sie heute
eine wiederentdeckte Tugend,
begleitet vonWohlwollen und
Dankbarkeit.
Mit Demut fällt das Unterschei-
den vonWichtigem undUnwich-
tigem leichter. Demut besteht
nicht darin, sich gering und klein
zumachen odermachen zu las-
sen, sondern sich selbst nicht als
dasMass aller Dinge zu sehen.
Papst Johannes XXIII. hat einmal
gesagt: «Giovanni, nimmdich
nicht so wichtig».
Demut ist das Zurücknehmen der
eigenen Interessen gegenüber der
Schöpfung, der Natur, denMen-
schen, den Tieren. Gehört sie nicht
auch in Politik undWirtschaft? Ist
es nicht Demut, andere Überzeu-
gungen, andere Hautfarben und
Ansichten zu tolerieren und zu
respektieren? DemütigeMenschen
sind sensibel und tolerant, denn
Demut ist eine Lebenseinstellung.
Sie prägt die Persönlichkeit des
Menschen. Ist sie eine Form der
Genügsamkeit und der Zufrieden-
heit, die zumehrMenschlichkeit
führt?
Demut erkennt, «dass ichmit
allen und allem Teil des grossen
Ganzen bin. Ich bin in allem und
alles ist inmir» (L. Marti). Das
Leben lehrt uns, demütig zu sein.
DenMenschen und der wunder-
baren Schöpfung gegenüber.
Wohlwollend und dankbar.

Carte blanche
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Vortrag über den Jakobsweg
von Peter Kunz
In 99 Tagen zu Fuss nach Santiago de
Compostela. Vortrag von Peter Kunz,
Dagmersellen.
Dienstag, 12. September, 19.30 Uhr,
Pfarrkirche Uffikon (Dauer ca. 2 Std.
inkl. Pause). Eintritt frei. Frauen und
Männer sind herzlich eingeladen.

Bild schnitzen
Für Kinder ab 8 Jahren.
Mittwoch, 13. September, 13.30–
17.00 Uhr im Werkraum, Schulhaus
Uffikon. Kosten ca. Fr. 60.–. Anmel-
dung bis 6. September bei Karin
Meier (079 708 28 46).

Kletterwand Zofingen
Klettern an der Kletterwand in der
Halle in Zofingen am Mittwoch, 27.
September, 13.15–ca. 16.45 Uhr. Mit-
nehmen: Turnkleider, Zobig und Ge-
tränke. Für Kinder ab der 3. Klasse.
Kosten pro Kind ca. Fr. 20.– (inkl.
Kletterausrüstung). Anmeldung bis
17. September bei Irene Hodel (079
474 24 22).

Seniorentreff/Seniorenkreis

WanderungAhorn
Dienstag, 12. September, Besamm-
lung 13.30 Uhr bei der Grasteeri Dag-
mersellen oder beim Kirchplatz Uffi-
kon.

Seniorentreff Dagmersellen

Tanzgruppe
Freitag, 1. und 22. September, 9.00
Uhr, Gemeindesaal Arche.

Chörliprobe
Mittwoch, 20. September, 14.00 Uhr,
Kapelle Eiche.

Mittagstisch
Donnerstag, 14. September, 12.00
Uhr. Bei schönem Wetter auf dem
«Eschenhof» bei Franz Gassmann.
Besammlung für Wanderer 11.30 Uhr
bei der Grasteeri. Bei Regenwetter

findet der Mittagstisch im Lorenzsaal
der Arche statt. Anmeldung (auch für
Mitfahrmöglichkeit) bis Montag, 11.
September an Rosmarie Affentranger
(079 407 45 10 oder info@senioren-
dagmersellen.ch).

Tarotkarten und christlicheMystik
Donnerstag, 21. September, 14.00
Uhr in der Kirche Dagmersellen. Vor-
trag von Autor und Volkskundler
Kurt Lussi. Eintritt frei. Türkollekte.
Siehe auch Artikel auf Seite 4.

Seniorenferienwoche in Serfaus:
Sonntag, 3. bis Samstag 10. Septem-
ber.

Dienstagswanderungen
Dienstag, 19. und 26. September um
14.00 Uhr ab Schulhaus Dagmersel-
len. Grosse Wanderung ca. 2 Stun-
den, kleine Wanderung ca. 1 Stunde.

Seniorenturnen
Jeweils am Donnerstag um 18.15 Uhr
in der Turnhalle Kastanie.

Seniorenkreis Uffikon-Buchs

Mittagstisch und Jassen
Freitag, 8. September, 11.30 Uhr, Res-
taurant Rössli, Uffikon. Anmeldung
bis Mittwoch, 6. September bei The-
res Vonarburg (077 410 99 70).

Räumung von Grabstätten

Auf dem Friedhof Dagmersellen und dem Friedhof Uffikon werden vor
Allerheiligen folgende Grabstätten geräumt:

• Urnenreihengräber Nrn. 185 bis 197 (Friedhof Dagmersellen)
• Urnenreihengräber Nrn. 19 bis 27 (Friedhof Uffikon)
• Erdreihengräber Nrn. 81 bis 89 (Friedhof Uffikon)

Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, die Grabdenkmäler
sowie die Bepflanzungen bis spätestens am 7. Oktober 2023 abzuräumen.
Über nicht entfernte Grabdenkmäler und Pflanzen verfügt die Friedhof-
verwaltung. Die betroffenen Gräber werden zusätzlich mit Hinweisschil-
dern gekennzeichnet und die Angehörigen wurden bereits schriftlich
über die bevorstehende Grabräumung informiert.
Bei Fragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 062 748 52 62
gerne zur Verfügung. Besten Dank für Ihre Mithilfe.

Friedhofverwaltung Dagmersellen



Hürntal | 20 Seiten8

12 Pastoralraum Hürntal www.hukath.ch

Fahrradtour
Dienstag, 12. September, 13.30 Uhr,
ab Kirchplatz Uffikon.

Jahresausflug
Mittwoch, 20. September ins Wein-
baugebiet Hallau.

Pro Senectute

Während der Herbstsammlung vom
18. September bis 28. Oktober sind
rund 670 freiwillige HelferInnen im
Kanton Luzern als Spendensam-
melnde oder -briefboten unterwegs.
Ein Viertel des gespendeten Geldes
bleibt in der Gemeinde und wird für
die Altersarbeit vor Ort eingesetzt.
Diese fördert ein aktives Alter und
umfasst vielfältige Begegnungs- und
Bewegungsmöglichkeiten sowie Be-
suchsdienste. Jede Spende trägt dazu
bei, dass Pro Senectute die wichtige
Arbeit im Dienste älterer Menschen
weiterführen kann.

Kollekten im Juli

02. Seminar St. Beat Luzern 57.50
09. SKF Luzern 213.40
16. Ökumenisches Institut 136.90
23. G2W 200.75
30. Jugenddorf Bad Knutwil 206.40

Mit dem Chelefant zu den Siebenschläfern

Die nächste Chenderfiir, der Gottesdienst für Kids von ca. 2–6 Jahren und
ihre Begleitpersonen, findet am Samstag, 16. September statt. Treffpunkt
ist um 17 Uhr vor der Kirche Dagmersellen. Von dort gehen wir zu Fuss
gemeinsam zur kleinen Siebenschläferkapelle. Der Chelefant, der grosse
Elefant, der immer dabei ist, wenn Kinder in der Kirche sind, wird im Lei-
terwagen mitgezogen. In der kleinen Kapelle auf dem Hügel rechts der
Hauptstrasse Richtung Uffikon lernen die Kinder die Geschichte der «Sie-
ben Schläfer» kennen, von denen in der Kapelle ein wunderschönes Bild
zu bestaunen ist.

Chenderfiir im Juni in der Kirche Uffikon zumThema «Arche Noah».

Religion – wie geht das? – Die Sache mit dem Tod

Ein Abend für Eltern, Grosseltern, Bezugspersonen, die
sich mit Kindern auf religiöse Spurensuche machen
wollen, aber manchmal nicht so recht wissen wie. Nach
dem ersten Abend zum Thema «Religion» geht es dies-
mal um den Tod. Wie mit Kindern über den Tod reden?
Sollen Kinder überhaupt mit dem Thema «Tod» in Be-
rührung kommen? Welche Rituale helfen, mit dem Un-
fassbaren zu leben? Diese und weitere Fragen werden
am Montagabend, 23. Oktober um 20 Uhr im Lorenzsaal
des Pfarrei- und Gemeindezentrums Arche zur Sprache
kommen. In lockerer Atmosphäre, bei einem Glas Wein,
bietet der Abend mit Gesprächen, Austausch und the-
matischen Impulsen die Möglichkeit, sich mit einem für
die Kinder wichtigen Thema auseinanderzusetzen.
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«Zämä» – Fest der Völker
Samstag, 2. September 2023, 11.00 bis ca. 20Uhr.
Umdie und in der katholischenKircheDagmersellen.
Vorverkauf für «Essensbändel» im Sekretariat des Pastoralraums Hürntal,
Kirchstrasse 3 oder in der Papeterie Frey, Baselstrasse 22, Dagmersellen.
Essen aus vielen verschiedenen Ländern, Auftritte von Tanzgruppen, Spiele,
Bar, multikultureller Gottesdienst.
Detailprogramm ist mit dem QR-Code abrufbar.


